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OBM-Anfrage-Nr. VII-OB-08959 
 
Status: öffentlich 
 
Eingereicht von: 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
 
 
Betreff: 
Sachstand Auenentwicklungskonzept und Lebendige Luppe 
 
 
Beratungsfolge (Änderungen vorbehalten): 
Gremium 

Voraussichtlicher 
Sitzungstermin 

Zuständigkeit 

   

 
Sachverhalt 
Laut Ratsbeschluss vom 15. Juli 2020 zur Vorlage VI-DS-02029-DS-02 wurde der Oberbürgermeister 
beauftragt, das Projekt Lebendige Luppe im Sinne des Auenentwicklungskonzeptes für die Nordwestaue 
neu auszurichten und nach 2023 in ein Naturschutzgroßprojekt für das gesamte Auwaldgebiet zu 
überführen. Dabei ist die Ausrichtung des Projektes Lebendige Luppe konsequent mit den parallel zu 
erarbeitenden Erkenntnissen des integrierten Auenentwicklungskonzeptes sowie mit dem Fördermittelgeber 
Bundesamt für Naturschutz sowie dem Freistaat Sachsen (Sächsisches Staatsministerium für Energie, 
Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft [SMEKUL]/Landestalsperrenverwaltung [LTV]/Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie [LfULG]) abzustimmen. Das Auenentwicklungskonzept (Beschluss zu 
VII-A-00516 vom 20.5.2020) liegt bisher nicht öffentlich vor.  
   
Wir fragen daher an:  
   
1. Wie ist der Stand der Umsetzung bezüglich des Beschlusses „2. Änderung des Planungsbeschlusses 
"Lebendige Luppe" - Projekterweiterung und Kostenentwicklung“ (VI-DS-02029-DS-02), insbesondere 
hinsichtlich der Beschlusspunkte 1 bis 4? Bitte einzeln aufschlüsseln.  
   
2. Wie ist der fachliche Stand der Ausarbeitung des Auenentwicklungskonzepts Elster-Luppe-Aue sowie der 
Bauabschnitte 1-3 im Projekt Lebendige Luppe, welche nächsten Schritte sind geplant und wann werden 
die Unterlagen öffentlich zugänglich gemacht?  
   
3. Wie bilden sich die Projektteile „Gerinne Lebendige Luppe“ und „Flutung Lebendige Luppe“ im 
Auenentwicklungskonzept konkret ab?  
   
4. Welche Alternativen für die Gewässer- und Auenentwicklung wurden im Auenentwicklungskonzept 
untersucht? Wie wurden dabei künftige Entwicklungen des Wasserdargebotes und des zeitlichen 
Abflussverhaltens berücksichtigt sowie verschiedene Möglichkeiten der Wasserverteilungen im Gebiet (für 
Weiße Elster, Neue Luppe und linksseitige Aue) betrachtet und modelliert?  
   

5. Mit welchem Ergebnis erfolgte die Abstimmung der Stadtverwaltung mit den relevanten Akteuren 
(SMEKUL, LTV, LfULG, Bundesamt für Naturschutz) sowie Umweltverbänden und Wissenschaft 
hinsichtlich der Neuausrichtung des Projekts Lebendige Luppe, dem Auenentwicklungskonzept sowie der 
Vorbereitung des Naturschutzgroßprojektes? 

 
Anlage/n 
Keine 
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